
Barrierefreiheit des Sendlinger-Tor-Platzes 

Antrag
Das Baureferat wird beauftragt zu prüfen, durch welche Maßnahmen der Sendlinger-Tor-Platz 
(zwischen Sonnenstraße und Herzog-Wilhelm-Straße, also torseitig) bei der Wiederherstellung der 
Oberfläche im Rahmen der geplanten Baumaßnahmen zum Umbau des U-Bahnhofs Sendlinger Tor 
barrierefrei gestaltet werden kann. Zur besseren Aufenthaltsqualität soll geprüft werden, ob 
Sitzmöglichkeiten geschaffen werden können.

Begründung:
Das Sendlinger Tor ist neben seiner architektonischen und historischen Bedeutung ein wichtiger 
Knotenpunkt der Münchner Altstadt. Tagtäglich passieren tausende Menschen das Tor und den 
Sendlinger-Tor-Platz auf dem Weg in oder aus der Altstadt und um den darunter liegenden U-Bahnhof
zu nutzen. Dieser soll beginnend ab dem Jahr 2015 umfassend modernisiert und saniert werden. 
Auch eine Barrierefreiheit der U-Bahn-Station wird angestrebt. Im Zuge der damit verbundenen 
Bauarbeiten werden auch Teile der Oberfläche des Sendlinger-Tor-Platzes (torseitig) erneuert werden
müssen. Die Stadtverwaltung soll bei dieser Gelegenheit geeignete Maßnahmen ergreifen, die davon 
betroffenen Bereiche des Sendlinger-Tor-Platzes barrierefrei zu gestalten. Insbesondere der 
derzeitige Bodenbelag aus Kleinsteinpflaster sollte ersetzt werden, so dass etwa Gehbehinderte oder 
Rollstuhlfahrer den Platz ungehindert passieren können. Außerdem fehlen nach des Sendlinger Tors 
Sitzmöglichkeiten. Bänke, um kurz rasten zu können, wären eine gute Ergänzung für diesen Platz.
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